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QUALITATIV, JUNG UND DYNAMISCH 

Editorial

Warum wir nicht von Aufstiegszielen sprechen 
und dennoch Schweizermeister werden wollen.

Liebe Freunde. Wer heute einen Führungskurs besucht, wird unum-

gänglich mit dem Thema «Führen durch klare Zielvorgaben» oder 

«Zieldefinition nach SMART» in Berührung kommen. In der Führung 

sei die Kunst der Zielvorgabe von entscheidender Bedeutung.  

Eine effektive Führungskraft würde sich durch die Fähigkeit aus-

zeichnen, klare Ziele für ihr Team zu setzen. Ein klar definiertes 

Endziel motiviert zu harter Arbeit und Aufgabenerfüllung. Es muss 

messbar sein und regelmässig überprüft werden. Auf uns im  

Verein bezogen könnte das heissen: Am Ende der Vorrunde befindet 

sich die 3. Mannschaft unter den besten drei Teams ihrer Gruppe,  

hat weniger als 20 Strafpunkte erhalten und maximal fünf Langzeit-

verletzte.

Doch ist das eine gute Art zu führen? Ich persönlich arbeite lieber 

mit einer klar formulierten Absicht, die jeder versteht und als  

eine Art Vision betrachtet werden kann. Wie die Teammitglieder 

diese Absicht unterstützen ist ihnen überlassen (Im Militär  

würde man das wohl Auftragstaktik nennen). Wie sieht eine mög-

liche Absicht des FC Lerchenfeld aus? Sicher wollen wir attrak- 

tiven Fussball spielen, mit den eigenen Junioren die Aktivteams ver- 

stärken, in den Trainings vor allem mit Spielformen begeistern, 

finanziell solide aufgestellt sein, eine ansprechende Infrastruktur 

bieten und natürlich ein familiäres Umfeld bieten. 

Ebenso wichtig wie die klare Absicht ist die Idee der schrittweisen 

Optimierung (Marginalgewinn-Methode). Bei der Marginalge- 

winn-Methode geht es darum, sich jeden Tag vorzunehmen, ein 

bisschen besser zu sein als am Vortag. Wenn wir dies in allen  

Facetten unseres Sports machen (auch in den undenkbaren), wer-

den wir am Schluss riesen Fortschritte machen. Der Brite Sir David 

Brailsford hat dadurch den Britischen Radsport wieder an die Welt- 

spitze gebracht. Wie könnte das im FC Lerchenfeld aussehen:  

Die Spieler der 1. Mannschaft arbeiten hart daran, ihre Fähigkeiten 

auf dem Platz zu verbessern, sei es in Bezug auf Technik, Fitness oder 

Spielintelligenz. Sie sind bestrebt, ihre Stärken zu maximieren und 

Claudio Schneider
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Schwächen zu minimieren, um dem Team zu helfen. Gleichzeitig 

arbeitet das Trainerteam täglich daran, die Kommunikation  

und die Stimmung im Team so zu verbessern, dass sich jedes einzelne 

Teammitglied wohl fühlt, zu überdurchschnittlicher Leistung  

fähig ist und langfristig an den Verein gebunden werden kann.  

In der Kaderplanung gibt es keine Kompromisse mehr.  

Abgänge werde nur noch durch Spieler ersetzt, die kompromisslos 

jedes Training besuchen wollen. In der U21+ wird kompromisslos  

auf die willigen Jungen gesetzt. Wer trainiert, spielt. Die Juniorentrai-

ner trainieren bis zu 4 × pro Woche (!!!), ab D-Junioren bieten wir  

für alle Torhütertraining an. Als Sportchef bin ich besorgt, jeden freien 

Trainerposten mit einem gleichwertigen oder besseren Trainer  

zu besetzen. Ebenfalls versuche ich wenn immer möglich die Absicht 

der Vereinsführung zu kommunizieren. Der Präsident Mättu  

treibt uns konstant an, immer mehr kleine Fortschritte zu machen,  

nicht nachzulassen. Als Geschäftsführer ist Charles stets besorgt,  

die besten Verträge abzuschliessen, das Maximum bei Verband und 

Behörden für den FC zu holen, dreht jeden Rappen zweimal um  

und ist sich nicht zu schade, auch einmal selbst mit dem Kässeli rum  

zu gehen. Der J+S-Coach Kusi führt die Kursanmeldungen mit  

harter Hand und motiviert die Trainer mit Nachdruck Weiterbildungen 

zu besuchen. Unser Platzwart Pesche hat immer kreativere Idee,  

wie er die Sportanlage noch heimeliger gestalten kann (Spielplatz, 

Zaun, …). Als Verein haben wir einen eigenen Fitnessraum, die  

Pflegeabteilung ist regelmässig im Training und am Spiel der ersten 

Mannschaft. Dies nur ein paar Beispiele, wie wir als FC durch  

kleine Veränderungen Grosses bewirken (ich entschuldige mich,  

bei all denen, die auch kleine Beiträge leisten und nicht erwähnt 

wurden. Ich weiss, es sind extrem viele bei uns!). 

Wenn im Verein jeder weiss, wie die Idee der Führung aussieht und 

sich jeder von Tag zu Tag versucht ein kleines bisschen zu verbessern, 

werden wir insgesamt grosse Fortschritte machen. Jede dieser  

kleinen Optimierungen wird in unsere Zukunft implementiert und 

verbessert uns nachhaltig. So wird es nicht kommen, dass wir  

z.B. übereilt Spieler engagieren, die uns helfen ein Aufstiegsziel zu 

erreichen, dessen Erreichung uns kurzfristig glücklich macht,  

langfristig den Verein aber nicht weiterbringt. Wir wollen den Junio-

ren- und Aktivteams Zeit lassen, gemeinsam mit der Führung und 

Editorial

allen anderen Unterstützern durch tägliche Fortschritte ihre Quali-

tät so nachhaltig zu verbessern, dass wir auch nach den nächsten 

100 Jahren noch stolz auf unseren Verein sein können. Ein Blick auf 

den Fussballplatz und die Tabellen verrät, dass das, was uns die 

Junioren seit Jahren vorleben, endlich in den Aktivteams ankommt: 

Wir werden zu Gewinnern. Lasst uns also nicht nervös werden,  

der Erfolg (was auch immer das sein mag) wird kommen, wenn wir 

bereit dazu sind. Da wir aber bis zu diesem Zeitpunkt unser Ver- 

halten so geändert haben, dass wir immer noch nach kleinen Fort- 

schritten streben, wird die Leistungssteigerung ungebrochen 

weitergehen.

P.S:  Nicht vergessen, dass ist nur meine Meinung von Führung und 

wie ich versuche das bei uns zu leben. Wahrscheinlich ist es 

aber weniger wichtig, welches Führungsinstrument man wählt 

als viel mehr, dass man seinem Team vertraut!

Editorial
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Finanzpartner:

Nachwussponsoren:

 Jung, wild und sexy

Ich schreibe diesen Bericht kurz vor dem 

zweitletzten Spiel der Vorrunde gegen den 

FC Spiez und hoffe, dass sich die lobenden 

Worte in diesem Bericht auch im «Endspurt 

der Vorrunde» bestätigt haben. Denn wir 

schauen auf eine bisher sehr erfolgreiche 

Spielzeit zurück mit viel Spektakel und viel 

Jubel. 

Wie fast jeden Sommer wussten wir vor der 

Saison nicht so recht wo wir stehen. Die 

Testspiele waren nicht überzeugend, das 

Kader noch nicht endgültig definiert und 

die vielen Ferienabwesenheiten sorgten 

auch für grosse Fragezeichen. Doch die 

Jungs zeigten beim Saisonstart gegen 

Dürrenast, dass man auf sie zählen kann, 

wenn es dann darauf ankommt. So gewan-

nen wir das Derby mit 3:1 und nahmen den 

Schwung gleich in die nächsten Spiele mit. 

Bis zum 8. Spieltag gewannen wir jedes 

Spiel, meistens in überzeugender Art und 

Weise. Das absolute Highlight war sicherlich 

der 8:1 Heimsieg gegen Oberdiessbach, 

«wehe wenn sie losgelassen». Aber auch 

die zweite Halbzeit gegen Breitenrain war 

sehr eindrücklich, da sich die Jungs die 

Müdigkeit der ersten Halbzeit und der inten-

siven Woche (drei Spiele in sechs Tagen) 

regelrecht aus den Köpfen gespielt haben. 

Ärgerlich war sicher die erste Heimnieder-

lage im 8. Spiel gegen den FC Herzogen-

buchsee, wobei man natürlich mit einem 

Ende der Siegesserie rechnen musste. Und 

der späte Ausgleichstreffer von Köniz am  

9. Spieltag hallte noch lange nach, wobei  

der Klang dann spätestens mit dem anschlies-

senden Sieg in Meiringen verstummte.

Wir spielten in der gesamten Vorrunde mit 

einem sehr jungen Team. Teils betrug das 

Durchschnittsalter weniger als 20-jährig, 

was früher einer klassischen A-Junioren-

mannschaft gleichkam. Wir trauerten lange 

den verpassten Jahrgängen 1995–2000 

nach, bemerken nun aber, dass die «selber 

gezüchteten» Jahrgänge 2001–2005 schon 

sehr früh ein beachtliches Niveau erreicht 

haben. Es macht Spass zu sehen, wie die 

Jungs an sich arbeiten, sei es dreimal in der 

Woche auf dem Platz, oder auch im Fitness-

raum neben dem Platz. Meistens hört man 

schon rund 90 Minuten vor dem Training 

Musik aus den Fitnessräumlichkeiten, man 

ist bereit die berüchtigte «Extrameile» zu 

gehen und fordert von sich selber, aber auch 

von den Mitspielern und dem gesamten 

Trainerstaff, viel an Leistung ein. Zudem 

setzen die Jungs unsere Spielidee der steti-

gen Aktivität (mit oder ohne Ball) sehr gut 

um, da sie seit Jahren so ausgebildet wurden 

und ihre Fussball-DNA keine Passivität kennt. 

Wir befinden uns also auf dem richtigen 

Weg, auch wenn wir noch viel zu verbessern 

haben. Die Strafpunkte sind weiterhin ein 

Thema, auch wenn sich die Disziplin auf dem 

Feld deutlich verbessert hat. Zudem sind wir 

offensiv dann doch noch zu sehr von der 

Individualität abhängig, hier wollen wir kol-

lektiv besser und zielstrebiger werden. Uns 

ist zudem bewusst, dass die Spieler sich noch 

nicht auf dem Leistungszenit ihrer Entwick-

lung befinden, und für uns alle ist es eine 

grosse Herausforderung, die Entwicklung 

weiterzuführen und jedem Spieler auch 

gerecht zu werden. So mussten dann doch 

einige Spieler ohne viel Spielzeit auskommen 

2. Liga 2. Liga



10 11

oder sich die Spielzeiten in den anderen 

Aktivmannschaften oder den B-Junioren 

holen. Hier hoffen wir, dass weitere Kader-

spieler den «Knopf aufmachen» und sich 

der Stammelf nähern. Denn Mitschwimmen 

soll keiner, jeder soll vorangehen und zu 

spüren geben, dass er am Wochenende 

unbedingt spielen will. Nur durch das För-

dern neuer Talente werden wir auch in 

Zukunft erfolgreich mitspielen können, 

zudem wollen wir immer wieder junge Spie-

ler aus der U21+-Mannschaft integrieren 

und fördern. 

Wir sind also auf Kurs und wollen in der 

Rückrunde die gute Vorrunde bestätigen. 

Nun werden wir aber die Trainingskadenz 

runterfahren und werden bis Ende Jahr noch 

zweimal wöchentlich trainieren. Ab Januar 

gilt dann der Fokus der Rückrunde mit diver-

sen spannenden Testspielen und ein (noch 

zu definierendes) Trainingslager im März. 

Wir bedanken uns für die super Unterstüt-

zung während der gesamten Vorrunde und 

wünschen allen Vereinsmitglieder eine 

schöne Winterzeit.

Ich als Trainer bedanke mich beim gesamten 

Trainer- und Medicalstaff. Es macht grossen 

Spass mit euch allen, vielen Dank für euer 

Herzblut!

Daniel Klossner

2. Liga
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Nun war der Bann gebrochen und wir konn-

ten auch die nächsten Spiele gegen den  

FC Hünibach, EDO Simme und den FC Rei-

chenbach für uns entscheiden. Auch das 

Wettkampfglück, das uns in den ersten 

Spielen noch gefehlt hatte, war jetzt auf 

unserer Seite, so dass wir auch in den 

umkämpften Spielen gegen den FC Spiez 

und den FC Frutigen als Gewinner vom Platz 

gingen. 

Zurück auf dem Boden der Tatsachen

Nach sechs Siegen in Folge reisten wir mit 

viel Selbstvertrauen nach Oberdiessbach. 

Das Momentum und die Tabelle schienen 

für uns zu sprechen, allerdings war uns 

bewusst, dass die Oberdiessbacher alles 

geben würden, um uns ein Bein zu stellen. 

Wir starteten aber ordentlich ins Spiel und 

konnten uns nach Toren von Nic Steiner und 

Sändu Pedrotti über ein 0:2 zur Pause freuen. 

«Itz isches Chopfsach, Jungs!», meinten Fäbu 

und Säschu in ihrer Halbzeitansprache. 

Nach dem 0:3 von Adi Zimmermann in der 

50. Spielminute schien weiterhin alles zu 

unseren Gunsten zu laufen. Allerdings hat-

ten wir, trotz Vorwarnung unserer beiden 

Trainer, die Rechnung ohne den Kopf 

gemacht. Dieser war nämlich fortan nicht 

mehr mit dem Fussballspielen beschäftigt, 

sondern konzentrierte sich vorwiegend auf 

Schiedsrichterentscheide oder Fouls unserer 

Gegenspieler. Die Quittung für unsere 

Unkonzentriertheit erhielten wir postwen-

dend. 25 Minuten und vier Gegentore spä-

ter stand es nämlich 4:3 für den FC Ober-

diessbach. Die Mannschaft konnte sich 

danach zwar wieder etwas fangen, das 

grosse Comeback blieb aber aus und so 

durfte sich der FC Oberdiessbach über den 

zweiten Saisonsieg freuen. 

Kick-off

Bei Speis und Trank läuteten wir mit einem 

Kick-off Event bei Säschu Moser die Saison 

23/24 ein. Neben dem obligaten Rumalbern 

wurde hitzig diskutiert, denn schliesslich 

galt es, gemeinsam unsere Saisonziele zu 

definieren. Nach einer guten Stunde waren 

wir uns alle einig: Wir wollen ganz vorne 

mitspielen, wobei die Freude am Fussball 

stets im Mittelpunkt stehen soll.

Die Acht 

Nun ging es also an die Umsetzung. Neben 

Übungen mit dem Ball standen in den Ein-

heiten vor allem Kräftigungs- und Ausdau-

erübungen auf dem Programm. Fäbu und 

Säschu fanden insbesondere an der «Acht» 

Gefallen und so liess das Gejammer der 

Spieler natürlich nicht lange auf sich warten. 

Wer mit dieser Übung vertraut ist, der/ die 

weiss Bescheid. Für alle anderen sei so viel 

gesagt: Secklä, Secklä, Secklä!

Nach langer Verletzungspause durften wir 

Nicola Steinegger, Michael Graf und Lars 

Kohler wieder im Trainings- und Spielbetrieb 

begrüssen. Mit Dino Hamzić, Marc Frey und 

Cyrill Frei werden uns aufgrund von Ver-

letzungen allerdings erneut drei Spieler für 

längere Zeit nicht zur Verfügung stehen. 

Los geht’s!

Trotz einer durchzogenen Leistung in unse-

rem einzigen Testspiel gegen den FC All-

mendingen reisten wir hochmotiviert zum 

FC Wattenwil, um unseren ersten drei 

Punkte einzufahren. Leider konnten wir 

unsere engagierte Leistung nicht in zähl-

bares umwandeln und traten ernüchtert die 

Heimreise an. Auch im zweiten Spiel gegen 

den stark agierenden FC Interlaken wurde 

unsere gute Leistung nicht mit Punkten 

belohnt und entsprechend gross war der 

Frust unmittelbar nach dem Spiel. 

Im Heimspiel gegen Kaufdorf sollte es end-

lich mit dem ersten Dreier der Saison klap-

pen. Obwohl wir bereits früh in Rückstand 

gerieten, konnten wir uns erneut fangen 

und versuchten, dem Gegner unser Spiel 

aufzudrängen. Das Team war sehr bemüht, 

doch es wollte und wollte einfach kein Tor 

zu unseren Gunsten fallen. Das 0:2 der Kauf-

dorfer in der 84. Minute war dann ein Faust-

schlag mitten ins Gesicht! Drei Spiele, drei 

Niederlagen, wir waren am Tiefpunkt ange-

langt.

Unser Ziel, vorne mitzuspielen, schien mit 

dieser bitteren Niederlage in weite Ferne 

gerückt zu sein. Doch trotz der grossen Ent-

täuschung über den verkorksten Saisonstart 

waren alle im Team davon überzeugt, auf 

dem richtigen Weg zu sein. Diese Zuversicht 

kam nicht von ungefähr, denn unser Kampf-

geist und Teamzusammenhalt stimmte, nur 

die positiven Resultate und die dazu nötige 

Prise Glück liessen noch auf sich warten. 

 

Befreiungsschlag gegen Simme/ Saane

Im anschliessenden Auswärtsspiel gegen 

das Team Simme/Saane wurden wir dann 

endlich für unsere harte Arbeit und unseren 

Durchhaltewillen belohnt. Mit einem 2:4 

Sieg und unseren ersten drei Punkten im 

Gepäck traten wir die Rückreise ins Lerchu 

an. 

4. Liga a 4. Liga a
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Sponsor Teambus:

Mit einem 4:4 Unentschieden auswärts 

gegen den SV Meiringen beendeten wir 

dann eine turbulente Vorrunde mit sechs 

Siegen, einem Unentschieden und vier Nie-

derlagen auf dem dritten Tabellenplatz. 

Zwischenbilanz und Ausblick

Es ist wirklich eine Freude zu sehen, welche 

Entwicklung wir im vergangenen Jahr als 

Mannschaft durchlaufen haben. Aus einem 

Team mit Potenzial entstand eine erfolgs-

hungrige und spielerisch überzeugende 

Mannschaft, die ganz vorne mitspielen 

kann. Uns ist allerdings bewusst, dass es 

dafür in jedem Spiel 110% Einsatz und ein 

Quäntchen Glück benötigt.

Mit einem gemütlichen Racletteabend las-

sen wir nun die Vorrunde ausklingen und 

stossen gemeinsam auf ein gutes Zwischen-

ergebnis an. Bis Dezember steht dann vor-

wiegend der Spass im Vordergrund, bevor 

wir im Januar bereits wieder mit der Vor-

bereitung für die Rückrunde starten. Neben 

den Trainingseinheiten im Lerchu ist auch 

ein Trainingslager am Gardasee geplant, 

worauf wir uns alle freuen.

Zum Schluss möchten wir uns bei unseren 

beiden Trainern Fäbu Trüssel und Säschu 

Moser für ihren unermüdlichen Einsatz 

bedanken. Wir schätzen euer Engagement 

und eure Geduld sehr! Ein grosses Merci 

auch an all die Menschen im Hintergrund, 

die uns das Fussballspielen im Lerchu über-

haupt möglich machen.

Nic und Dimi Steiner

panoramacenter.ch  zentrumoberland.ch

ALLES AUF
EINER KARTE

Mit der Thun Süd Geschenkkarte bezahlen Sie bei uns bargeldlos. 
 Sichern Sie sich Ihre beim Kundendienst des Zentrum Oberland,  

im Panorama-Center oder online unter shop.thun-sued.ch



1716

Sponsor Frauenfussball:

Mit einem fulminanten Start mit fünf Siegen 

aus Test-, Cup- und den drei ersten Meister-

schaftsspielen starteten wir optimal in die 

neue Saison.

Das wir dieses Hoch nicht bis Ende Saison 

halten konnten, war uns klar, standen wir 

doch im nächsten Spiel vor einer Mammut-

aufgabe, dem aktuellen Cupsieger FC Brei-

tenrain gegenüber, welche körperlich und 

spielerisch an diesem Abend 1–2 Klassen 

besser war.

Wir verabschiedeten uns somit verhältnis-

mässig früh aus dem Berner Cup und woll-

ten den Fokus nun vollständig auf die Meis-

terschaft setzen.

Am darauffolgenden Samstag begrüssten 

wir die Femina Kickers Worb zuhause, wel-

che wir als Absteiger und aufgrund der bis 

anhin erzielten Resultaten nicht einzuschät-

zen wussten. An diesem Tag gelang uns 

nichts wie gewünscht und so fuhren wir 

eine happige Meisterschaftsniederlage ein. 

Unser Flow wurde rasant gebremst und wir 

verloren ein wenig den Tritt.

 

Nun, nach neuen Spielen stehen wir auf 

Platz 6, mit vier Siegen und fünf Niederla-

gen. Es waren längst nicht alle Niederlagen 

verdient, aber wem will ich dies erklären?! 

Haste Scheisse am Schuh, dann hast du 

Scheisse am Schuh…!

Spiele, in welchen wir spielerisch besser 

waren, waren wir vor dem Tor zu wenig effi-

zient, zu wenig zwingend, vereinzelt hatten 

wir Pech, gerade wenn wir die ersten fünf 

Minuten im Spiel gegen Herzogenbuchsee 

denken, oder an die erste überragende Halb-

zeit gegen das Team Thun Berner-Oberland 

in welcher wir uns mit Toren belohnen müss-

ten.

Das Wettkampfglück müssen wir uns wieder 

erarbeiten, genauso wie wir auch an den 

Umschaltmomenten Off->Def und Def->Off 

arbeiten werden.

Die vielen Niederlagen taten der Teamstim-

mung zum Glück nie im Geringsten etwas 

Negatives. Die Stimmung, die Präsenz und 

der Wille besser zu werden, ist in den Trai-

nings nach wie vor sehr positiv.

Nächstes Wochenende treten wir noch die 

Reise ins Wallis an und hoffen das aktuelle 

Jahr mit einem positiven Ergebnis abzu-

schliessen.

Wir wünschen allen FC-Mitgliedern eine 

schöne und erholsame Adventszeit und 

freuen uns, wenn wir Euch im 2024 wieder 

auf der Waldeck begrüssen dürfen.

Team 2. Liga Frauen

Wir haben uns vor Saisonbeginn Ziele 

gesetzt, die wir als Team erreichen wollen. 

Wir wollen ein Team werden, was wir zum 

Teil erreicht haben. Der grosse Altersunter-

schied macht es nicht einfach, uns als Team 

zu finden. Deshalb und auch aus fussball-

technischen Gründen, planen wir im kom-

menden Frühling ein Trainingslager. Wir 

hoffen, dass dies unser Team näher zusam-

menbringt und unsere Motivation stärkt. 

Eigentlich hätten wir ein genug grosses 

Kader zur Verfügung, dennoch ist die Trai-

nings- und Matchpräsenz nicht zufrieden-

stellend. Dank der Unterstützung aus dem 

ersten Frauenteam, konnten wir dennoch 

alle Spiele antreten. Vielen herzlichen Dank!

Trotz der Verstärkung gingen wir dennoch 

nach vielen Matches als Verlierer vom Platz. 

Als wäre dies nicht bereits genug gewesen, 

zog sich unsere Torwartin eine Verletzung 

zu und fiel für die gesamte Vorrunde aus. 

Aber auch diesen Rückschlag konnten wir 

bewältigen- zum Glück meldete sich eine 

Spielerin der 4 Liga freiwillig, die Position 

zu übernehmen. Durch die vielen Nieder-

lagen wurde unser Team geschwächt und 

die Motivation ist gesunken, trotz allem war 

der Umgang untereinander respektvoll und 

wir hielten zusammen. Auch das Trainings-

klima war stets gut. Wir lassen uns nicht 

entmutigen und gehen voller Motivation in 

die Vorbereitung für die Rückrunde.

   Leonie, Captain

Frauen 4. LigaFrauen 2. Liga
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 Die graue Eminenz

Es gibt uns noch…

Mittlerweile vorwiegend grau bis weiss, 

oder ganz ohne...

Aber natürlich mit sehr viel Talent, Selbst-

vertrauen, Erfahrung und Charakterstärke, 

Salbe, Magnesium und weiteren schmerz-

lindernden Produkten; alles unter der 

Dopinggrenze, versteht sich!

Neue stossen dazu und verbringen bei uns 

ihren Fussballabend. Das sind wir, die  

Senioren 50 +!

Als heimliche Trainingsmeister erholen wir 

uns jeden Mittwoch von den Strapazen des 

Alltags und verbringen eine gute Stunde 

auf dem Rasen. Ganz nach dem Motto: 

«dranne blibe!»

Beim Spiel treten bekanntlich persönliche 

Eigenschaften (physisch und psychisch) her-

vor. Diese werden mit dem Alter nicht ein-

facher im Handling. Ich arbeite weiter 

daran…

Die Ziele der einzelnen Teilnehmer sind viel-

fältig: Schwitzen, Spass haben, weg von 

zuhause, Fussball (auch das!), verletzungsfrei 

bleiben, etc. 

Und vor allem: Da wir keine Meisterschaft 

spielen, geht es entsprechend im Training 

um den Sieg! Und wie dieser zu holen ist, 

weiss natürlich jeder bestens und besser.

Mit unserer Erfahrung wissen wir auch über 

die Wichtigkeit der Regeneration und star-

ten diese gleich anschliessend im Clubhaus 

beim Beizli-Team. Dabei dauert dann die 

Regenerationszeit oft länger als die Trai-

ningszeit. Und das ist medizinisch erwiesen 

wichtig und richtig!

Abschliessend und zusammenfassend:

 – Es gibt uns noch und das bleibt auch so!

 – Motto: «Dranne blibe u Fröid ha wüu’s 

doch einfach fägt!»

 – Wichtig: Regeneration!

Mit der Vorfreude auf den nächsten Mitt-

woch!

Bruno Hirschi (Heimleiter)

Senioren 50 +

EASY!EASY!

Rafael, Lernender AEK Bank

WERDE JETZT

MEMBER*

Bist du zwischen 14 und 24 Jahre alt? Werde 

Teil von AEK YOUNGSTARS und profitiere 
von zahlreichen Benefits. Sichere dir jetzt 
deinen Willkommensgutschein für 

angesagte Onlineshops!

*Voraussetzung für eine Mitgliedschaft bei AEK YOUNGSTARS ist ein Jugendkonto 

  Free25 bei der AEK Bank. Eröffne eines, falls du nicht schon über eines verfügst. 
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Sehr geehrte Vereinsmitglieder,

im Rahmen meines Berichts möchte ich 

Ihnen eine Zusammenfassung über die 

jüngsten Erfolge und Entwicklungen inner-

halb unserer Jugendabteilung präsentieren. 

Eine äusserst erfreuliche Nachricht ist die 

erfolgreiche Besetzung sämtlicher Trainer-

posten. Dieser Schritt ist von grundlegender 

Bedeutung, um eine gute Ausbildung und 

Betreuung unserer aufstrebenden Talente 

sicherzustellen. Mein aufrichtiger Dank 

gebührt allen Trainern für ihr unermüdliches 

Engagement und ihre Hingabe bei der För-

derung unserer jungen Spieler.

Die vergangene Vorrunde war äusserst viel-

versprechend. Insbesondere die Teams in 

den Kategorien B2, C1 und Da haben sehr 

gute Leistungen erbracht, indem sie die 

Vorrunde als Meister abschliessen konnten. 

Dieser Erfolg ist ein klares Zeugnis für das 

Engagement, die Hingabe und das spiele-

rische Können der beteiligten Mannschaf-

ten. Diese Errungenschaften sind das Resul-

tat harter Arbeit und zeugen ebenso von 

dem starken Zusammenhalt und Einsatz, 

den unsere Nachwuchsspieler zeigen.

Neben den erwähnten Teams dürfen wir 

nicht die Leistungen der anderen Teams 

ausser Acht lassen. Alle unsere Junioren-

teams haben in dieser Vorrunde beeindru-

ckende Fortschritte und bemerkenswerte 

Leistungen gezeigt. Ihre Hingabe und ihr 

Fleiss haben zu einer positiven Entwicklung 

innerhalb der Abteilung beigetragen. Ins-

besondere möchte ich die Organisierung 

der Osterlagern bei den B-C Junioren sowie 

bei den D-E Junioren hervorheben, welche 

massgeblich zum Aufbau des Zusammen-

halts und des Teamgeistes beigetragen 

haben.

In unserer Juniorenabteilung stehen nach 

wie vor Ausbildung und Teamgeist im Fokus. 

Unser Ziel ist es, nicht nur die sportliche 

Entwicklung, sondern auch die Charakter-

bildung und das soziale Miteinander unse-

rer Spieler zu fördern. Wir streben danach, 

verantwortungsbewusste und respektvolle 

Persönlichkeiten zu formen, die nicht nur 

auf dem Spielfeld, sondern auch ausserhalb 

desselben als Vorbilder agieren.

Bedauerlicherweise müssen wir weiterhin 

Wartelisten für Neuanmeldungen führen, 

da wir derzeit keine freien Plätze zur Ver-

fügung haben. Dies verdeutlicht, dass das 

Interesse an unserem Verein und unserer 

Nachwuchsförderung konstant zunimmt.

Für die kommenden Monate und die neue 

Saison streben wir an, unsere Erfolge zu 

festigen und weiter auszubauen. Unser Ziel 

ist es, kontinuierlich an optimalen Bedin-

gungen für die Entwicklung junger Talente 

zu arbeiten und unser Bestes zu geben.

Zum Abschluss möchte ich allen Beteiligten 

– Trainern, Spielern, Eltern und dem Vor-

stand – meinen aufrichtigen Dank für ihren 

unermüdlichen Einsatz und ihre fortwäh-

rende Unterstützung aussprechen. Gemein-

sam werden wir weiterhin die bestmögli-

chen Voraussetzungen für die Zukunft 

unserer Jugend schaffen.

Florent Berisha

Juniorenobmann

Kislig + Lüthi GmbH
Wand- und Bodenbeläge in Keramik und Naturstein

Lüthi Kurt      Tel. 079 654 92 62

Zentrale 058 476 90 00   Agrar 058 476 90 01   Energie 058 476 90 02 www.landithun.ch

Bitte berücksichtigen Sie 
unsere Inserenten!

Neutrale Versicherungs-Beratung, 
Hypotheken und Krankenkassen 

Roland Getzmann 
 

Partner 
Länggassstrasse 31 
3012 Bern 
T +41 31 511 56 00 
M +41 79 628 57 70 
roland.getzmann@lpcag.ch 
www.lpcag.ch 
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Die Vorrunde ist schon fast vorbei. Es liegt 

nur noch ein Spiel vor uns und bald starten 

wir das Training auf dem Kunstrasen. In der 

Vorrunde hatten wir viele Siege und Glücks-

momente aber mussten auch ein paar Nie-

derlagen einstecken, die uns aber als Team 

weitergebracht haben und durch die wir 

zusammengewachsen sind. In den Trainings 

stand vor allem die Technik im Vordergrund, 

die wir mittlerweile auch verbessert haben. 

Wir hatten auch viele lustige Momente 

zusammen, zum Beispiel als Mäthu uns alle, 

während dem Fotoshooting zum Lachen 

gebracht hat. 

In der kommenden Winterpause werden 

wir uns erholen und fokussiert trainieren, 

um Vollgas in die Rückrunde starten zu kön-

nen. 

Charli und DJ

Neue Mädels neues Team.

Nach den vielen Abgängen im Sommer und 

den ebenso vielen Zuzügen waren wir 

gespannt, wie sich das neue Team entwi-

ckelt. Hatten wir im vergangen Jahr einen 

überaus ehrgeizigen Jahrgang heben wir 

es mit den neuen Mädels eher mit «sozialen 

Kindern» zu tun. Wollten die Mädchen im 

Frühling um jeden Preis gewinnen ist bei 

vielen zur Zeit die Freundschaft, das Zusam-

mensein wohl mehr im Vordergrund. Mann 

will zusammen etwas Erleben und unter-

nehmen. Sicher sind wir immer noch ehr-

geizig, aber wohl nicht mehr um jeden Preis. 

Wir haben den Mädels oft gesagt, dass sie 

zu lieb seien und in gewissen Situationen 

gerne etwas mehr Einsatz geben dürfen. 

Oft hat es dann auch geklappt und wir sind 

als Sieger vom Platz gegangen. Aber ist 

Mann/Frau nicht auch Sieger, wenn ich mich 

zum Beispiel als Assistenztrainerin bei den 

kleinsten Junioren engagiere, ich mich frei-

willig als Ballgirl beim FC Thun zur Verfü-

gung stelle oder einfach eine gute Zeit mit 

meinen Kolleginnen verbringe. So hat es in 

einem Breitensportverein wie dem FC 

Lerchenfeld für alle platz und es ist aus unse-

rer Sicht immer wieder spannend, wie sich 

ein Team oder eine einzelne Person weiter-

entwickelt. Es macht jedenfalls «meist» 

grossen Spass ein Team wie die FF15 zu trai-

nieren. Macht weiter so….

Michelle, Jana & Mathias

Juniorinnen FF-15a

Sponsoren Juniorinnenfussball:
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Die Saison neigt sich langsam, aber sicher 

dem Ende zu. Am nächsten Sonntag steht 

noch unser letztes Spiel der Herbstrunde 

auf dem Programm: Wir treten im Lerchu 

gegen das abstiegsgefährdete Team Untere 

Emme an. Schon zu diesem Zeitpunkt kann 

man sagen, dass wir in der Meisterschaft 

eine erfolgreiche Vorrunde absolviert haben. 

So belegen wir aktuell den sehr guten zwei-

ten Platz. Im Idealfall könnten wir nach dem 

letzten Spiel sogar noch die Tabellenspitze 

übernehmen.

Nach den vielen Abgängen im letzten Som-

mer starteten wir nach den Sommerferien 

mit einem neuen Team in die Saison 2023/24. 

Unser Kader setzt sich aus fünf Spieler mit 

dem Jahrgang 2006, neun Spieler mit dem 

Jahrgang 2007 und neun Spieler mit dem 

Jahrgang 2008 zusammen. Diese Zusam-

mensetzung hat sich bereits im letzten Jahr 

bewährt. Ältere, erfahrene B-Junioren über-

nehmen von Anfang an einen grossen Teil 

der Verantwortung und jüngere Spieler 

können in aller Ruhe ans neue Team und an 

die neue Liga herangeführt werden. Aus 

meiner Sicht ist nur so eine langfristige, 

erfolgreiche Kontinuität in unserer Liga 

gewährleistet.

Im Moment sind die Vorbereitungen für das 

Osterturnier 2024 in vollem Gange. Wir wer-

den wiederum gemeinsam mit unserem 

YLC-Team an einem internationalen Turnier 

im Ausland teilnehmen. Leider sind auch in 

diesem Jahr unsere fünf Spieler mit dem 

ältesten Jahrgang am U-17 Turnier nicht 

zugelassen. Für die Teilnahme am Nieder-

rhein-Trophy in Düsseldorf haben sich  

18 Spieler aus unserem Team angemeldet. 

Am Gründonnerstag werden wir im Lerchu 

bereits um 5 Uhr mit einem Car der Firma 

Straubhaar nach Deutschland fahren. Am 

Karfreitag werden wir Köln besichtigen und 

am Ostersamstag und Ostersonntag wird 

dann das Turnier in der Nähe von Düsseldorf 

durchgeführt. Ich bin überzeugt, dass wir 

auch auf unserer 2024-«Ostermission» viele 

lustige und unvergessliche Augenblicke 

erleben werden. An dieser Stelle nochmals 

ein grosses Dankeschön an unseren Verein, 

der uns mit einem grosszügigen finanziellen 

Beitrag unterstützen wird. 

Ä gueti Zyt

Daniel Bitz & Arno Scheuner

 Siegreiche Saison des Teams mit Emotionen

Die laufende Saison war nicht einfach nur 

erfolgreich, sondern ein aufregendes Aben-

teuer voller Höhen und Tiefen. Anfangs 

hatten wir mit Teamproblemen zu kämpfen, 

und wir mussten uns mit nur einem Trainer, 

«Dänu», zurechtfinden. Doch aus diesen 

Schwierigkeiten erwuchs etwas Grossarti-

ges: Unsere Mannschaft wurde zu einer 

Familie. 

Von einem Training zum nächsten und von 

Spiel zu Spiel wuchsen wir stetig zusammen. 

Jeder einzelne Schritt war von bedeutsamer 

Verbesserung und stärkerer Einheit geprägt. 

Der Wendepunkt kam nach unserem ersten 

Meisterschaftsspiel, als uns allen bewusst 

wurde, dass wir das Potenzial hatten, um 

aufzusteigen. Dieses Ziel war ambitioniert, 

aber unser fester Zusammenhalt trieb uns 

an.

Wir haben hart trainiert, uns gegenseitig 

unterstützt und alles umgesetzt, was wir 

im Training erarbeitet hatten. Der 29. Okto-

ber war ein Tag, den keiner von uns je ver-

gessen wird. Das Spiel gegen den FC Inter-

laken war nicht einfach nur ein Spiel, es war 

ein Schlüsselmoment. Mit einem überwäl-

tigenden 6:1-Sieg in diesem Aufstiegsspiel 

haben wir bewiesen, dass wir es verdient 

hatten, wieder in die B1 aufzusteigen.

Die Emotionen in diesem Moment waren 

überwältigend – von purer Freude bis hin 

zu einem Gefühl der Erfüllung. Die Tränen 

des Glücks, die strahlenden Gesichter und 

die Jubelschreie zeigten, wie sehr dieser Sieg 

für uns alle bedeutete. Jetzt sind wir nicht 

nur wieder in der B1, sondern haben auch 

neue Ziele im Blick. All dies wäre ohne die 

bedingungslose Unterstützung unserer Fans 

nicht möglich gewesen. Ihnen gebührt unser 

herzlicher Dank für ihren unermüdlichen 

Rückhalt und ihre leidenschaftliche Unter-

stützung.

Wir möchten uns auch bei Stefu Fahrni 

bedanken, der Anfangs Saison uns immer, 

wenn nötig unterstützt hat. Glücklicher-

weise konnten wir mitten in der Saison mit 

Mario Tscharner einen 2. Trainer finden, und 

somit das Trainer Duo komplettieren! 

Danke auch an Arno und Dänu für eure 

Unterstützung! So macht es Spass!

Jungs wir Trainer sind mega stolz auf euch! 

Ihr seid zu einer Top Mannschaft herange-

wachsen!

Jetzt wollen wir der Saison noch das I-Tüp-

felchen aufsetzten und auch das letzte Sai-

son Spiel gewinnen! Das schöne ist, dass wir 

absolut unbeschwert ins letzte Spiel dürfen 

und den Kracher im Derby gegen auswärts 

gegen den FC Dürrenast um 12 Uhr spielen.

Es würde uns natürlich freuen, auch im letz-

ten Spiel der Saison auf unsere Treuen Fans 

zählen zu dürfen.

Junioren B2JB Thun Nord
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Jetzt bei uns zur 
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 NEUER
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• 7 oder 5 Sitze mit Extrakomfort

• 200 PS und bis zu 1 100 km Reichweite
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• 984 cm2 OpenR-Bildschirme + Head-up-Display

 Vorrunde fast vorbei, Team Thun Nord  
 hat sich gut gehalten

Nicht mit viel Vorschusslorbeeren ist das 

TTN in diese Vorrunde gestartet. Denn eine 

ganze Mannschaft wechselte in die Junio-

ren B. Mit einigen Zuzügen konnten die ent-

standenen Lücken aber geschlossen werden, 

obschon in dieser Saison das Gleichgewicht 

zwischen dem älteren und Jüngerem Jahr-

gang nicht hergestellt werden konnte. Wie 

in den letzten Jahren hat sich die Mann-

schaft bis jetzt sehr gut entwickelt. Viele 

Trainings, viele Spiele in der Vorbereitung 

eine gute Kameradschaft und ein Trainer, 

der auf technischen Fussball setzt und für 

den Disziplin und Ordnung das oberste 

Gebot ist haben dafür gesorgt, dass die 

Mannschaft schon sehr früh in der Vorrunde 

den Klassenerhalt schaffte. Im Berner Cup 

gelang der Mannschaft in der ersten Runde 

die Revanche, für die in der letzten Saison 

im Final erlittenen Niederlage gegen Mün-

singen und steht nach zwei weiteren Siegen 

im ⅛ Final, wo man im April des nächsten 

Jahres auf den FC Breitenrain treffen wird. 

Eine Mannschaft, gegen die man in der Vor-

runde die einzige Niederlage hinnehmen 

musste. Zwei Runden vor Schluss steht das 

TTN auf dem zweiten Tabellenplatz sicher. 

Dazu beigetragen hat wohl auch die Herbst-

trainingswoche, in der auch Gasttrainer die 

Mannschaft auf Vordermann gebracht 

haben. Danke vielmals! 

Stolz sind wir auch, dass es ein Spieler unse-

rer Mannschaft den Sprung in die U15 des 

FC Thun geschafft hat. 

Nun freuen wir uns auf die noch ausstehen-

den Spiele und vor allem auf den «Franz 

Zaller Pokal» Mitte November. 

Wir werden auch im Winter drei bis viermal 

trainieren, wie wir das bereits in der ganzen 

Vorrunde getan haben, denn wir wollen 

bereit sein, wenn es über Ostern, wie in den 

letzten Jahren, an ein Internationales Turnier 

geht. Dieses Mal reisen wir an die Hinter-

rhein Trophy nach Düsseldorf, nachdem wir 

im letzten Jahr in Holland Zweiter geworden 

waren Es stehen also in dieser Saison 

2023/24 noch einige grossartige Events auf 

dem Programm des Teams Thun Nord Aus-

gabe 23/24.

Fred Däppen

Herbsttrainingswoche  

mit dem Trainer der  

ersten Mannschaft und  

den Spielern Florian Dushica 

und Laurin Bauer.

JC Thun Nord
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 Vorrunde 23/24 im Kinderfussball

Nach den Sommerferien starteten die  

40 G-Junioren in die neue Saison. Jeden 

Donnerstag spielen unsere Jüngsten auf 

dem Kunstrasen in vielen Spielformen Fuss-

ball. Dank zahlreichen Helfern teilt Leiter 

Bümbu die Kids in drei Gruppen ein, welche 

jeweils eine Stunde ihr geliebtes Hobby aus-

führen können. 

Die fünf F-Junioren Teams nehmen bereits 

an Meisterschaftsbetrieb teil. Was mich als 

KIFU Chef besonders stolz macht ist, dass 

wir an sämtlichen Turnieren mit genügend 

Kindern an den Turnieren teilnehmen konn-

ten. Ende Oktober führte der FVBJ unter der 

Leitung von Franziska Schild (Leiterin Fuss-

ballentwicklung) ein HEUTE.FUER.MORGEN 

Anlass im Lerchenfeld durch. Dabei wurde 

mit zwei unserer F-Teams ein Demotraining 

als Trainerweiterbildung durchgeführt. Der 

Austausch war ein voller Erfolg. Während 

die Kids ein tolles Training hatten, tauschten 

sich die Trainerinnen und Trainer von ver-

schiedenen Vereinen über Trainingsmetho-

den und weiteres aus. 

Auch die vier E-Junioren Teams besuchten 

die «Play more Turniere» im weiten Berner 

Oberland. Anders als bei den F-Junioren 

führen wir hier bei den Kindern eine Warte-

liste. Für diese Kids haben wir im Herbst 

Schnuppertrainings angeboten. Da der 

Zulauf besonders bei Mädchen sehr gross 

war wurde auf den Winter beschlossen, eine 

FF12 Mannschaft (reine Mädchenmann-

schaft) zu gründen. Dies auch mit dem Ziel, 

unsere Mädchen- und Frauenabteilung 

zukünftig besser zu unterstützen.

Am 2. und 3. Dezember führen wir für unsere 

F- und E-Junioren ein Hallenturnier durch. 

Mit dem Gewinn aus dem Hallenturnier 

werden wir das Osterlagen im 2024 (voraus-

sichtlich wieder an der Lenk) mitfinanzieren, 

damit die Kids zu vergünstigten Preisen am 

Lager teilnehmen können.

Ich möchte mich ganz herzlich bei allen Per-

sonen bedanken, welche uns im Kinderfuss-

ball unterstützen. Besonders den Trainerin-

nen und Trainer, welche sich jede Woche 

zur Verfügung stellen, um den Kids ihr liebs-

tes Hobby zu ermöglichen, gilt ein beson-

deres Lob. Damit wir unseren Betrieb immer 

wieder aufrechterhalten können, sind wir 

auch auf Unterstützung angewiesen. Gerne 

stehe ich diesbezüglich für weitere Aus-

künfte zur Verfügung. 

Kusi

KIFU Verantwortlicher
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mit dem ersten Tor der Partie. Wir konnten 

anschliessend das Spiel wieder ausgeglichen 

gestalten und kamen kurz vor Drittelsende 

aus dem berühmten Nichts zum Ausgleich. 

Im dritten Drittel war die Partie wiederum 

ausgeglichen. Während wir etwas mehr 

Spielanteile hatten, besassen die Gastgeber 

die besseren Chancen. So musste nach  

75 Minuten das Elfmeterschiessen über das 

Weiterkommen entscheiden. Während alle 

unsere Schützen trafen, hielt unser Torwart 

zwei Penaltys. Wir konnten uns für eine sehr 

reife Leistung belohnen. Im letzten Meister-

schaftsspiel waren wir in Hünibach zu Gast. 

Zu Beginn waren auch hier Chancen Mangel-

ware. Erst kurz vor Drittelsende konnten wir 

einen der wenigen Angriffe erfolgreich 

abschliessen. Im Mitteldrittel was das 

Geschehen ausgeglichen. Hünibach nutze 

einen Ballverlust zum 1:1 Ausgleich aus. Im 

letzten Drittel verpassten wir den Führungs-

treffer mehrmals. Gegen Ende des Spiels 

drückte Hünibach auf die Führung. Diese 

gelange ihnen wenige Minuten vor Spie-

lende. Auch wenn etwas unglücklich, so 

wollte Hünibach den Sieg am Ende mehr. 

Trotzdem können wir von einer erfolgrei-

chen Vorrunde sprechen. Mit einer sehr 

jungen Mannschaft konnten wir in jedem 

Spiel mitspielen und uns entfalten. Wir ver-

suchten, den Ball von hinten herauszuspie-

len um uns anschliessend nach vorne zu 

kombinieren. Nun freuen wir uns auf die 

weiteren Herausforderungen. Danke allen 

beteiligten für die tolle Vorrunde!

Kusi 

 Eine mehrheitlich erfolgreiche Vorrunde

Nachdem man das erste Heimspiel gegen 

den FC Steffisburg mit 4:2 für sich entschei-

den konnte, reisten wir nach Oberdiessbach. 

In den ersten Minuten verpassten wir den 

Führungstreffer knapp. Kurz drauf lagen 

wir nach einem umstrittenen Penalty 1:0, 

bald mit 3:0 zurück. Obwohl wir im Mittel-

drittel auf 3:2 herankamen, reichte es am 

Schluss nicht. Das Team Chisetau konterte 

uns erfolgreich zum 4:2 aus. Aufgrund des 

grossen Aufwands waren wir sehr frustriert. 

Im nächsten Heimspiel gegen den FC Inter-

laken glückte uns der Start. Bereits nach 

wenigen Minuten lagen wir nach einem 

Angriff über die linke Seite mit 1:0 vorne. 

An diesem Tag gelang uns fast alles, wäh-

rend der Gegner zu passiv agierte. Am 

Schluss hiess es 11:0. Einen Tag später führ-

ten wir ein Trainingsturnier durch. Während 

wir unser Team in zwei Mannschaften 

(gespickt mit Spielern aus unserer Db-Mann-

schaft) aufteilten, nahmen eine D-Mann-

schaft des FC Stade Lausanne Ouchy und 

die FE12 der Région Morges teil. Gegen die 

bissigen Romands gab es intensive und 

spannende Spiele. Am Ende duellierten sich 

dann die beiden Lerchu Teams Rot und Grün 

um den Turniersieg. Team Grün gewann 

schlussendlich im Elfmeterschiessen. Mit 

einem gemeinsamen Pastaessen schlossen 

wir diesen sehr gelungenen Sonntagvor-

mittag ab. Es folgte wiederum ein Heimspiel, 

dieses Mal gegen des FC Dürrenast. Im Thu-

nerderby dominierte Blau-Gelb das erste 

Drittel. Rot-Grün war nur am Reagieren, 

kreierte kaum Chancen. Das 0:0 nach 25 

Minuten war aus unserer Sicht ein fürstlicher 

Lohn. Im Mitteldrittel kamen wir etwas bes-

ser ins Spiel. Durch einen Elfmeter konnten 

wir mit 1:0 in Führung gehen. Danach 

schenkte uns Dürre zwei Tore durch indivi-

duelle Fehler. Im Dritten Umgang hatten 

wir das Spiel einigermassen im Griff, wir 

gewannen schlussendlich mit 5:0. Es war 

ein Steigerungslauf, allerdings hätte dieses 

Spiel auch in eine ganz andere Richtung 

gehen können…. Auf Wunsch der SV Mei-

ringen fand das Auswärtsspiel Mitte Sep-

tember unter der Woche statt. Bei strömen-

den Regen kreierten wir viele Chancen, 

liessen jedoch zuviele liegen. Das 1:5 End-

resultat hätte gut auch höher ausfallen 

können. 

Nach den Herbstferien ging es weiter mit 

einem Heimspiel gegen den FC Heimberg. 

Gegen den aufsässigen Gegner hatten wir 

Mühe, unser Kombinationsspiel aufzuzie-

hen. Unter anderem durch Unachtsamkeiten 

des Gegners lagen wir früh 3:0 in Führung. 

Danach war es ein Geknorze, der Gegner 

blieb Unangenehm, das Spiel war sehr Zer-

fahren. Obwohl der 5:1 Sieg nie in Gefahr 

war, wurde das Spiel gegen Ende sehr gehäs-

sig. Wir wussten, dass eine solche Leistung 

in der nächsten Cuprunde gegen das Team 

Grauholz nicht reichen würde, wenn wir im 

Berner Cup überwintern wollten. Im Norden 

Berns starteten wir mutig in die Partie, spiel-

ten trotz schwierig bespielbaren Rasen 

gepflegten Kombinationsfussball. Das erste 

Drittel endete torlos. Torchancen waren 

Mangelware. Im zweiten Drittel startete das 

Team Grauholz besser und belohnte sich 

Junioren Da Junioren Da
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INVESTORENGRUPPE SPORT THUN

Marco Perren

Bernstrasse 302B

3627 Heimberg

Telefon 033 535 98 56

WIR UNTERSTÜTZEN DEN FC LERCHENFELD!

Die Investorengruppe Sport Thun verfolgt als sport- 

und wirtschaftsfördernde Plattform den Zweck, die 

Interessen aus Sport, Business und Gesellschaft zu 

harmonisieren und zu fördern. Neben der eigent-

lichen Sportförderung bieten wir Mitgliedern durch 

Werbe-Auftritte bei mehreren Sportorganisationen 

eine wirksame Wahrnehmung und durch auserlesene 

Businessevents ein starkes Netzwerk.

Gemeinsam fördern und geniessen wir den Sport, 

gemeinsam fördern wir aber auch unser Netz-

werk, die Wahrnehmung der Mitglieder und das 

gesellschaftliche Miteinander.

HOPP 
FC Ler
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ld!

Allianz Suisse Fred Schneider | Brunner + Imboden AG | Catherine Caron Communication Consultant
loopit GmbH | MICHEL HAUSTECHNIK | Reichen Design | Roth + Wyss Malerei KLG | Wandwerk AG Gwatt

PREMIUMPARTNER

VIP-GÖNNER

PARTNER

GÖNNER

 
 

 

ARMIN FUCHS

LIEGENSCHAFTS-BERATUNG AG

...wohnsinnig gut!
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Nachdem wir beim ersten Turnier im 

Lerchenfeld alle drei Spiele deutlich und mit 

vielen Toren gewonnen haben, begegneten 

wir bei den nächsten Turnieren stärkeren 

Gegnern und das Gewinnen wurde schwie-

riger.

Die gegnerischen Mannschaften machten 

Fortschritte und stellten uns zum Teil vor 

grössere Herausforderungen.

Trotz vielen schön herausgespielten Tor-

chancen konnte der Ball allzu oft nicht im 

gegnerischen Tor untergebracht werden. 

Auch in der Verteidigung liessen wir dem 

Gegner zu viel Raum und mussten trotz einer 

guten Goalie Abwehr etliche Treffer hin-

nehmen.

Dadurch wurden die Spiele nicht mehr so 

klar für uns entschieden. Wir probieren in 

den Wintermonaten an diesen Defiziten zu 

arbeiten und wieder entschlossener und 

mit mehr Selbstvertrauen zu spielen.

Das Team machte uns sehr grosse Freude. 

Die Stimmung in der Mannschaft ist toll, alle 

sind stets motiviert und von 21 Spielen gin-

gen wir letztlich nur 4-mal nicht als Gewin-

ner vom Platz.

Wir bedanken uns bei den SpielerInnen und 

bei den Eltern für die angenehme Zusam-

menarbeit und wünschen Allen eine besinn-

liche und ruhige Adventszeit.

Häme und ÜrsuWir engagieren uns für Ihren 
Versicherungsschutz. 
Gerne beraten wir Sie persönlich in Ihrer Nähe.

Zur Helsana-Gruppe gehören Helsana Versicherungen AG,
Helsana Zusatzversicherungen AG und Helsana Unfall AG.

Wir sind für Sie da.
Cendrim Isufi
Versicherungsberater
Telefon 058 340 55 83
Mobile 079 517 07 59
cendrim.isufi@helsana.ch

Helsana-Gruppe
Verkaufsstelle Thun
Bälliz 46
3600 Thun
helsana.chKontaktdaten von

Cendrim Isufi
speichern
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GEMEINSAM GEWINNEN

Dein Team Ausrüster

 www.erima.ch

Die Hinrunde der Saison 2023/2024 war 

eine aufregende Zeit für unser Team. Es war 

eine Zeit intensiver Trainingseinheiten, 

bedeutender Spiele und wertvoller Erfah-

rungen. Dieser Bericht soll einen Überblick 

über die Leistung unseres Teams und die 

Herausforderungen bieten, mit denen wir 

konfrontiert waren.

Teamzusammensetzung: Unser Junioren-

team besteht aus 18 talentierten Spielern 

im Alter von 9 und 10 Jahren. Wir haben 

eine ausgewogene Mischung aus erfahre-

nen Spielern und aufstrebenden Talenten, 

die sich im Laufe der Zeit bewährt haben. 

Die Spieler haben ein hohes Mass an Enga-

gement und Teamgeist gezeigt, was zu einer 

starken Teamdynamik geführt hat.

Leistung in der Saison: In der aktuellen Sai-

son haben wir in der Region insgesamt sie-

ben Turniere bestritten. Die meisten Spiele 

dieser Turniere haben wir für uns entschei-

den können. Aus den anderen Spielen haben 

wir profitiert in dem wir viel gelernt haben. 

Unsere Mannschaft hat eine bemerkens-

werte Anzahl Toren erzielt und überragende 

Pässe gespielt, was die ausgezeichnete 

Zusammenarbeit der Spieler spiegelt.

Höhepunkte:

 • Tor aus ca. Mittellinie durch Levin in 

Allmedingen,

 • Seitlicher Rückfallziehertor durch Diard 

am Folgeturnier in Allmedingen,

 • Glänzende Paraden von Lian und Thiago 

bei den Turnieren in Lerchenfeld, Erlen-

bach, Allmendingen

 • Klasseverteidigungsspiel von Mal, Ilija, 

Lionel, Levin, Enis, Tiago, Dionis bei den 

Turnieren in Erlenbach, Allmendingen 

Dürrenast und Lerchenfeld. 

Junioren Eb
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Die besondere Art Brille zu tragen

Probst Optik ■ Marktgasse 17

3600 Thun ■ 033 223 23 88

www.probst.ch

 • Wunderschöne Pässe durch unsere 

Mittelfeldstrategen Lenny, Andrin, 

Gabriel, Diard,

 • Zaubertore durch unsere flinken und 

schnellen Stürmern Yarin, Eron, Akshai, 

Leon

Herausforderungen: 

Während der Hinrunde sind wir auf einige 

Herausforderungen gestossen, darunter:

 • Verletzungen einiger Spieler, die zu 

temporären Umstellungen im Team 

führten.

 • Einige herausfordernde Turniere, wo 

unser Team mit einer Reihe von starken 

Gegnern (aus der 1. Stärkeklasse) kon-

frontiert war und sich beweisen musste.

Zukünftige Ziele: Für die kommende Saison 

streben wir an, unsere Trainingseinheiten 

zu intensivieren und an taktischen Aspekten 

zu arbeiten, um die Leistung des Teams wei-

ter zu verbessern. Wir planen auch die Teil-

nahme an diversen Hallenturnieren, um uns 

mit stärkeren Teams zu messen.

Team Eb, Anna, Angelina, Martin und Nino 

wünschen allen Teams gute Zeit und weiter-

hin viel Erfolg!

Junioren Eb

Für Uhren und 
guten Service

zum Uhrmacher

Thunstrasse 11 · Ziegelei · 3612 Steffi sburg

www.sterchi-uhren.ch

Wir bieten:

 Uhren

 Schmuck

 Trauringe

 Bébé Bracelets

 Kinderbestecke

 Gravuren

 Reparaturen

 Batterieservice
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Es hat lange gedauert bis unser Trainer-Team 

komplett geworden ist. Die Suche war 

erfolgreich und wir können jetzt gemeinsam 

nach Vorne schauen. Marcel Rohrer war am 

Anschlag, er hat sich stets selbst motiviert, 

die anderen Trainer haben ihn nie im Stich 

gelassen und ihn immer unterstützt wo es 

nur ging. Auch die Eltern oder Verwandten 

der Kids haben ihm immer den Rücken 

gestärkt. Neu dabei ist nun Werner Grossen, 

er hilft jeweils am Dienstag und Enrique 

Vidal jeweils am Donnerstag. Somit kann 

das Training optimal gestaltet und durch-

geführt werden. Die Kids kommen immer 

motiviert, manchmal zu motiviert, zum Trai-

ning. Eigentlich ist dies ist ja ein gutes Zei-

chen. Im Training wird viel auf kleinem Feld 

oder grossem Feld gmätschlet. (Spielmoden 

der Turniere Play and More sind 3:3, auf 

kleinem Feld ohne Torwart oder 6:6 auf 

grossem Feld mit Torwart). Der Spass im 

Training ist garantiert, natürlich werden 

aber auch Übungen eingebaut. Fazit, alle 

haben Freude die Kids sowie die Trainer.

Das Trainer-Team bedankt sich bei allen und 

freut sich sehr auf die anstehende Aufgabe.

Marcel Rohrer, Werner Grossen &  

Enrique Vidal

Junioren Da

Das Fachgeschäft für

Sport und Freizeit

Der Partner für

individuellen Textildruck

Team Sport Thun AG

Allmendingenstrasse 16, Thun

Telefon 033 335 36 00

www.teamsportthun.ch

info@teamsportthun.ch

TDT Textildruck Thun GmbH

Allmendingenstrasse 16, Thun

Telefon 033 335 10 10

www.textildruckthun.ch

info@textildruckthun.ch

Alles für den Teamsport

Mitglieder vom FC Lerchenfeld erhalten 20% Rabatt
auf allen Sportartikeln der Marken Erima, Jako und Puma.

Deponieunterhalt

Immobilien

Aarbord 32e 

3628 Uttigen

033 345 39 08 

Haustechnik
info@mburkhardag.ch

www.mburkhardag.ch
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BURGERSTRASSE 3   3600 THUN

TELEFON 033 225 12 00

frutiger.com

Freude am Leben
 Bauen für morgen

WASNER AG Uetendorf
Telefon 033 345 75 50

Tank-Neuanlagen, -Sanierungen und
-Demontagen, Tankraum-Auskleidungen

info@wasnerag.ch • www.wasnerag.ch

Team

Im letzten Bericht haben wir über das «Team 

sein und werden» geschrieben. Daran haben 

die Kids gut gearbeitet und heute können 

wir sagen – JA, wir sind ein Team geworden, 

und zwar ein gutes mit viel fussballerischen 

Fähigkeiten.

Das diesjährige Fa-Team hat viel Energie – 

sehr viel Energie! Es ist eine Herausforde-

rung dies zu kanalisieren und am richtigen 

Ort einzusetzen. Es ist schön zu sehen, dass 

diese Energie da ist… 

Trainings- und Entwicklung

In den vergangenen Wochen haben wir viel 

an der Grundlagentechnik und dem Pass-

spiel gearbeitet. Die Entwicklung ist bemer-

kenswert. Das machen die Kids wirklich gut 

– sogar die Fussball-Hausaufgaben in den 

Herbstferien wurden grösstenteils Teil erle-

digt. 

12 individuelle Fussballer und eine 

Fussballerin

Die unterschiedlichen Charaktere von jun-

gen Fussballern sind ein Challenge, aber es 

macht Spass genau mit diesen 13 Kindern 

das Fussballspielen zu erlernen. Gerne stel-

len wir unsere Kicker kurz vor:

Viele Turniere und noch mehr Tore

Insgesamt durften wir sieben Play-More-

Football Turniere absolvieren. Das ist eine 

beachtliche Zahl und die Kids konnten sich 

richtig austoben. Wir wurden stets vom 

Stadtrivalen FC Dürrenast herausgefordert, 

was wir gerne angenommen haben. Das 

Derby war stets intensiv, spannend und wir 

erlebten ein paar grossartige Matches. 

Gegen die anderen Teams aus Speiz, Heim-

berg, Steffisburg, Interlaken, Hünibach etc. 

dürfen wir behaupten, dass unser Team 

bestimmt mindestens doppelt so viele Tore 

erzielt hat, wie erhalten. 

Dankeschön!

An dieser Stelle möchten wir uns bei Spieler 

und deren Eltern herzlichst bedanken für 

den angenehmen Umgang. Auch den zwei 

Vätern, welche uns jeweils am Wochenende 

zu den Turnieren begleiten. Es können gerne 

auch einmal eine Mama sein. Der Einsatz 

und die Motivation der Kids sind Top! Danke! 

Patrick Borter, Markus Frey,  

Thomas Moser & Andreas Popp

Junioren Fa
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Yoan

Jari

Lorin

Flynn

Juul

Lieblingsverein: 

FC Barcelona

Lieblingsspieler: 

Lionel Messi

unglaublich schnell, schlitzohrig und  

was für ein Bomben-Schuss

Lieblingsverein: 

FC Lerchenfeld

Lieblingsspieler: 

Jari Litmanen

Ein Edeltechniker, geniale Pässe –  

unser walliser Dauerläufer

Lieblingsverein: 

Real Madrid

Lieblingsspieler: 

Cristiano Ronaldo

Früher hiess es: Leise kraftvoll «Mitsubishi» 

Heute ist es: Leise kraftvoll «LORIN»!

 

Lieblingsverein: 

Manchester City

Lieblingsspieler:  

Erling Haaland

Er kanns links wie rechts, will stets viele Tore 

schiessen, abschlussstark

Lieblingsverein: FC Thun

Lieblingsspieler: 

Erling Haaland

Er ist und bleibt unser Spielmacher,  

Juul ist überall und immer anspielbar

 

Lieblingsverein:  

FC Lerchenfeld 

Lieblingsspieler: 

Kylian Mbappé 

Super Antritt, bringt viel Energie aufs Spiel-

feld, ist stets in Bewegung und hat technisch 

grosse Fortschritte erzielt.

 

Lieblingsverein:  

Manchester United

Lieblingsspieler:  

Cristiano Ronaldo

guter Körpereinsatz, ballverliebt,  

abschlussstark

 

Lieblingsverein: PSG 

Lieblingsspieler:  

Kylian Mbappé

Dribbel-Künstler, abschlussstark,  

feiner rechter Fuss

Ivo

Lorik

Emir

Lieblingsverein: Real Madrid 

Lieblingsspieler:  

Cristiano Ronaldo

beidfüssig, viel unterwegs, hat grosse Fort-

schritte gemacht

Lieblingsverein:  

Juventus Turin 

Lieblingsspieler:  

Enrico Chiesa

kopfballstark (obwohl wir dies nicht trainie-

ren), dribbelstark, gute Schusstechnik

Lieblingsverein:  

FC Lerchenfeld 

Lieblingsspieler:  

Kylian Mbappé

spielt gerne im Tor, super Teamplayer, 

lernt sehr schnell

Lieblingsverein: 

FC Lerchenfeld 

Lieblingsspieler: 

Erling Haaland

flink und schnell, kraftvoll,  

enorm abschlussstark 

Lieblingsverein: 

FC Bayern München 

Lieblingsspieler: 

Thomas Müller

laufstark, verhindert viele Tore,  

stets hilfsbereit

Velo Zehr 
Lerchenfeldstr. 64 
3603 Lerchenfeld  
033 222 10 40 
velozehr@bluewin.ch 
www.velo-zehr.ch 

Das Fachgeschäft in Ihrer Region

• Velos aller Art 

• Elektrovelos 

• Mofas 

• Roller 

• Verkauf  

• Ersatzteile  

• Zubehör  

• Reparatur  

• Service  

• Beratung  

Nabiel

Connor

Nino

Livio

Matisse

Junioren FaJunioren Fa
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 Spass, Lernen und Leistung 

Neue Saison, neue Mannschaft: einige Kids 

sind weitergezogen, einige geblieben und 

wieder andere sind neu dazugekommen. 

Was diese Saison gleichgeblieben ist, ist das 

Trainer-Team: Mike Müller als Haupt-Trainer 

wird durch die beiden Assistenz-Trainer, 

Valon Kryeziu und Andrzej Grzybowski tat-

kräftig unterstützt. Die FB-Mannschaft mit 

14 Junioren haben vor den Sommerferien 

mit zwei Trainings gestartet. In diesen Trai-

nings ging es vor allem ums gegenseitige 

Kennenlernen und Spass am Fussball als 

Mannschaft zu entwickeln. Nach den Som-

merferien sind wir dann regulär ins Training 

eingestiegen und haben uns vor allem aufs 

gemeinsame Fussballspielen konzentriert. 

Dabei stand der Spass am Fussballspielen, 

das Erlernen von neuen Techniken aber auch 

die Leistung jedes einzelnen Juniors im 

Fokus. Das gelernte konnten wir jeweils an 

den Samstags-Turnieren erfolgreich umset-

zen. Das Wichtigste war nebst der guten 

Leistung, dass die Junioren Spass hatten 

und gemeinsam Siege und Niederlagen 

positiv erleben konnten. Nun starten wir in 

die jährliche Wintersaison, während der wir 

das Training vom Rasen in die Halle ver-

schieben. Gleichzeitig freuen wir uns auch 

darauf, dass wir sicher an zwei Hallentur-

nieren teilnehmen werden. Der Fokus liegt 

nun auf der Vorbereitung auf diese beiden 

Turniere. Das erste Heim-Turnier wird bereits 

anfangs Dezember in Uetendorf stattfinden. 

Nach den wohlverdienten Weihnachtsferien 

nehmen wir am 21. Januar 2024 am 6. Juni-

oren Champions Cup in Zollikofen teil, an 

welchem wir das Berner Oberland vertreten 

werden. 

Wir wünschen allen Junioren wie auch den 

Eltern und sämtlichen Trainern schöne Win-

termonate, lernreiche Trainings und tolle 

Spiele. Wir freuen uns schon jetzt auf unser 

nächstes Wiedersehen. 

Abscheider- und Schachtentleerung
Kanalisations- und Rohrreinigung · Säure- und Schlammtransporte

Rohr- und Kanalfernsehen · Ablaufentstopfung

Allmendstrasse 42 · CH-3601 Thun

Tel. 033 223 13 13 · Fax 033 223 34 05 · info@kehrliag.ch

OBERE HAUPTGASSE 52

3600 THUN

TEL. 033 223 27 91

MONOKEL KLEIDER

Familie Beeler und Mitarbeiter

Seit 1970 Heizöl, Diesel, Benzin, Tankstellen

und  Transporte aus der Region

Telefon 033 222 46 22, www.oeltrans.ch

IHR HEIZÖLLIEFERANT 

AUS DER REGION

Bitte berücksichtigen Sie 
unsere Inserenten!
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Ein neues Team ist immer wie ein Neuan-

fang. Mann muss sich kennenlernen und 

miteinander wachsen. Wir wachsen von 

Woche zu Woche und deshalb konnten als 

Team auch schon einige Turniere für uns 

entscheiden.

Beim ersten Turnier wußten sie nicht was 

machen und jetzt nach den Herbstferien 

haben sie ein richtig grosser Sprung 

gemacht.

Das Turnier am 28.10.23 war ein Spiel gegen 

unsere Rivalen EDO Simme. Bei den ersten 

Begegnung haben verloren, aber beim Rück-

spiegel war es so ein richtig spannendes 

Spiel und zum Schluss haben wir mit 1 Tor 

vor gewonnen.

Und jetzt geht es los mit den Hallenturniere 

für die wir uns vorbereiten und freuen.

Junioren Fd
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Neuer Style, mehr Leistung, starke Werte.
Jetzt Probe fahren.

Wow!
 New Prius.

Prius Premium, Plug-in Hybrid e-CVT, 164 kW/223 PS, Ø Verbr. 0,7 l/100 km, 12,6 kWh/100 km, 
CO₂ 16 g/ km, En-Eff. A. 
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Wir unterstützen den 

Thuner Sport !

ZAUGG BAU AG

Allmendingen-Allee 2

3608 Thun, Tel. 033 334 22 55

www.zauggbau.ch

RESTAURANT THAI-GARDEN MIKADO

ROYAL THAI-KITCHEN 

In unserer Thaiküche werden
Spitzen ge rich te nach
traditioneller thailändischer
Kultur zubereitet.

Fisch, Fleisch, Gemüse,
alles frisch (nicht tiefgefroren!)Take Away

Montag/Dienstag
geschlossen

Familie Werren
Staatsstrasse 22
3652 Hilterfingen
Tel. 033 243 36 16

www.thai-garden.ch

 Rückblick Hinrunde Junioren Fe

Wie schnell die Zeit vergeht müssen wir wohl 

niemandem mehr sagen und trotzdem war 

es für uns alle eine spannende, anspruchs-

volle, lustige und abwechslungsreiche Hin-

runde. 

Aber schauen wir kurz zurück:

Als das neue Trainerteam die Junioren über-

nahm, wussten wir selber noch nicht so recht 

in welche Richtung sich das ganze entwi-

ckeln würde. Keiner von uns hatte so richtig 

Ahnung von dem Format Play More Football 

und dennoch haben wir uns von Turnier zu 

Turniergesteigert.

Mit viel Einsatz und Freude am Spiel haben 

die Kinder auf dem Platz gezeigt was sie im 

Training gelernt haben. Trotz heftiger Wet-

terbedingungen (Hitze und Regen) hatten 

wir einige Ausfälle, die wir aber gut kom-

pensiert haben. Somit konnten wir immer 

an den Turnieren mit zwei Mannschaften 

antreten.

Im Training konnten wir Pass und Balltech-

nik verbessen und auch die Laufbereitschaft 

hat sich enorm gesteigert.

Alles in allem war das Trainerteam nach den 

Turnieren mit dem Ergebnis sehr zufrieden.

Jetzt bereiten wir uns auf das Hallen Training 

und das dazugehörige Heim Hallenturnier 

vor.

Die Kinder kommen immer noch mit Freude 

zu Training und sind auch bereit etwas 

Neues zu lernen und das macht dem Trainer-

team viel Freude.

Auf in die Wintersaison!

Björn und Laura Maser

Junioren Fe
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Ja auch wir sind immer noch am Start und 

melden uns hier zu Wort.

Schon ist die Outdoor-Zeit vorbei und wir 

trainieren ab sofort in der Halle, bis am 13. 

Dezember. Wir hatten immer gutes Wetter 

bis zum letzten Training, da hat es uns ver-

regnet, was ja aber auch dazugehört beim 

Fussballspielen. Alle waren klitschnass.

Den Kids hat das Trainieren mit uns immer 

sichtlich Spass gemacht und sie waren mit 

vollem Einsatz bei der Sache, der schönsten 

Nebensache der Welt.

Nun noch etwas in eigener Sache: Ich bitte 

alle Eltern, sollte ihr Kind nicht ins Training 

kommen können, ihr Kind bei mir abzu-

melden. Dasselbe gilt auch für Ferienabwe-

senheiten. Leider hat dies in der Vorrunde 

nicht ganz so funktioniert. Für mich ist es 

wichtig zu wissen, wieviele Kids ins Training 

kommen, damit ich je nach Anzahl Kids, 

einen oder mehrere Coaches für das Training 

aufzubieten kann.Besten Dank für eure Mit-

hilfe!

Ein ganz herzliches Dankeschön geht an 

meine Coaches, denn ohne sie wäre das 

ganze Programm nicht zu stemmen: 

Daniel Klossner, Trainer der ersten Mann-

schaft, mit jeweils einem seiner Spieler. 

Vielen Dank für eure Unterstützung! Merci 

viu mau Jungs, super Sach!

Isabelle Buri, Manuel Tanner, Fritz Jenni, Pädu 

Fuhrer 1, Pädu Fuhrer 2, Pädu Beutler , auch 

euch gebührt meinen Dank. Merci vielmals 

und ich hoffe auch im neuen Jahr auf euch 

alle zählen zu dürfen.

Nun möchte ich zum Schluss allen eine Gute 

Winter Hallen Saison wünschen eine schöne 

Weihnachtszeit einen guten Rutsch ins neue 

Jahr und alle gute bis bald wieder im Lerchu!

Bümbu

Junioren G/Kidsclub

90‘ bis zur 

warmen Dusche

bacher-thun.ch

Anmeldung FCL-Weihnachtsfeier

Name 

 Mittwoch, 13. Dezemeber (Junioren F)

 Donnerstag, 14. Dezember (Junioren G/Kids Club

 
Anzahl Kinder inkl. Junioren:   Anzahl Erwachsene: 

Junioren F
Mittwoch, 13. Dezember 18 Uhr

Junioren G/Kids Club
Donnerstag, 14. Dezember, 18 Uhr

Sportanlagen Waldeck 

Clubrestaurant FC Lerchenfeld

Weihnachtsfeier

Wir laden alle Junioren F und G mit ihren Eltern und Geschwistern herzlich ein,  

an diesem Anlass teilzunehmen. Bitte beachten Sie die separaten Termine.  

Wer Junioren in beiden Kategorien hat, kann sich frei für eines der beiden Daten 

entscheiden. 

Für alle Anwesenden wird ein kleiner Imbiss mit Glühwein oder Tee offeriert.  

Den traditionellen Chlausensack kann aus organisatorischen Gründen nur  

denjenigen Kindern abgegeben werden, die sich korrekt angemeldet haben.  

Wir bitten um Verständnis.

Unten stehender Anmeldetalon bis am 7. Dezember 2022 dem Trainer abgeben 

oder einsenden an: FC Lerchenfeld, 3603 Thun

Die Anmeldung ist auch online via Webseite, fclerchenfeld.ch, möglich.
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Geburtstage

Im Oktober, November und Dezember 

feiern folgende FCL-Mitglieder Geburtstag:

93 Jahre

Leubin Bernhard 27.11.30

85 Jahre

Aegerter Gerhard 31.10.38 

Wenger Heinz 30.12.38

84 Jahre

Straubhaar Heinz 27.11.39

82 Jahre

Bigler Bruno 5.10.41 

Feller René 13.10.41

81 Jahre

Grütter Peter 21.11.42

80 Jahre

Amsler Erwin 30.11.43

79 Jahre

Schneiter Peter 26.9.44

77 Jahre

Herrmann Hanspeter 1.12.46

75 Jahre

Stettler Andreas 13.11.48 

Giger Hermann 7.12.48

73 Jahre

Gerber Willy 3.11.50

71 Jahre

Garcia José-Louis 23.11.52 

Woodtli Kathrin 6.12.52 

schöpfer Josef 26.12.52

Familie

Damen- und Herrensalon

Ob kurz oder lang, für Sie sind wir
am Ball.

Maya Zürcher
Lerchenfeldstrasse 60E, 3603 Thun
Telefon 033 222 68 90

Hausgemachte, italienische Spezialitäten direkt an der Aare  

und grosszügiger Velschensaal im Dachstock

Anton Lesaj

Gerberngasse 1 CH-3600 Thun Tel. 033 221 52 57

www.rathaus-thun.ch

65 Jahre

Gurtner Werner 3.10.58 

Rothen Hans 16.11.58 

von Allmen Roland 26.12.58

60 Jahre

Scholl Philippe 1.10.63 

Roth Bernhard 22.10.63 

Hänni Margrit 26.10.63 

Pfenninger Urs 9.11.63 

Schnidrig Peter 5.12.63 

Baumann Alice 25.12.63

50 Jahre

Hofer Marc 28.10.73 

Fankhauser Jürg 5.11.73

30 Jahre

Briggen Patrick 8.11.93 

Wir trauern um unser Supportermitglied

Roland Utiger
5.8.54–24.9.23

Nach schwerer Krankheit konnte er im 

Kreise seiner Familie friedlich einschla-

fen.

Roland war zusammen mit seiner Frau 

Elsbeth einige Jahre Platzkassier und 

hat diese Arbeit mit viel Freue ausge-

führt.

Wir werden Roland in bester Erinne-

rung behalten und ihm ein ehrenvolles 

Andenken bewahren.
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 Termine und Vereinsanlässe

 2023

Hallenturniere Junioren D/E/F, MZH Bach, Uetendorf 2./3. Dezember

Lotto Expo Thun, 18 Gänge 12. Dezember

Weihnachten Junioren F, Clubrestaurant FC Lerchenfeld  13. Dezember

Weihnachten Junioren G, Clubrestaurant FC Lerchenfeld 14. Dezember

Lotto Expo Thun, 18 Gänge 19. Dezember

Lotto im Bärensaal Worb, 24 Gänge 23. Dezember

Kegeln Senioren 40+ und Ehemalige 27. Dezember 
um den Jedocheinischhanischwein Wanderpokal 
im Restaurant Rossgagupintli 
 

 2024

Lotto Bärensaal Worb, 24 Gänge 13. Januar

Lotto Bärensaal Worb, 24 Gänge 20. Januar

Osterlager Junioren, KUSPO Lenk 29. März–1. April

101. Hauptversammlung FC Lerchenfeld 23. August 
Beginn 19 Uhr, im Clubrestaurant 

Veranstaltungen

Tel   033 437 47 84

Fax  033 437 47 80

info@spori-holzbau.ch

www.spori-holzbau.ch

Spori Holzbau AG

Schwäbismattweg 10

3613 Steffisburg

USM U. Schärer Söhne AG

3110 Münsingen

info@usm.com

www.usm.com

   WAS ZÄHLT SIND

ELEGANZ,
 HARMONIE 
UND SIE.

Bitte berücksichtigen Sie 
unsere Inserenten!
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…wurden am Webinar des SFV zu den 
neuen Juniorenkategorien die Regional-
verbände wie folgt informiert: «Der Zent-
ralvorstand SFV wird an der Sitzung vom 
1.12.2023 über die neuen Juniorenkatego-
rien und die Ausführungsbestimmungen 
entscheiden. Beantragt wird die Einfüh-
rung per Saison 2024/25». Bis zu den Juni-
oren E bleibt alles gleich. Bei den Junioren 
D werden neu drei Jahrgänge spielberech-
tigt sein. Die Vereine können wählen, ob 
sie mit den beiden jüngeren Jahrgängen 
7er-Fussball oder mit den beiden älteren 
Jahrgängen 9er-Fussball spielen möchten. 
Somit werden die Junioren D ein Jahr spä-
ter zu den Junioren C in den 11er-Fussball 
wechseln. Bei den Junioren B sind neu drei 
Jahrgänge spielberechtigt, wobei alle Juni- 
oren B bereits in den Aktivteams einge-
setzt werden können. Ob das Bedürfnis für 
die Anmeldung von Junioren A noch vor-
handen ist, wird sich zeigen. Im Ressort 
Breitenfussball des FVBJ geht man davon 
aus, dass mittelfristig keine Junioren A mehr 
angemeldet werden. Nach Rücksprache 
mit der Sportkommission würde der FC Ler- 
chenfeld die Neueinteilung sehr begrüssen.

…wird der Vorstand an einer Klausur im  
Januar 2024 Struktur, Ausrichtung, Leitbild 
und weitere Parameter kritisch hinterfra-
gen.

…wurden am 1. November die Trainings-
zeiten auf Winterberieb umgestellt. Der 
Nebenplatz ist gesperrt und es wird nur 
noch auf dem Kunstrasen, in den gemiete-
ten Turnhallen Lerchenfeld, Thierachern 
und Uetendorf sowie vereinzelt auf dem 
Trainingsfeld trainiert. Vom 17. Dezember 
bis am 7. Januar sind die Sportanlagen 
Waldeck geschlossen. Betriebsferien!

…und ausserdem

…ist vorgesehen, die beiden veralteten 
Leuchten beim Hangar durch leistungs-
stärkere LED-Leuchten zu ersetzen, um die 
Lichtverhältnisse auf dem Trainningsfeld 
zu verbessern. 

…werden die Gewinnzahlen für das  
Bingo 24/24 nach dem ersten Heimspiel 
unserer 2. Liga, gegen den FC Dürrenast, 
am Samstag, 23. März 2024 um 19 Uhr im 
Clubrestaurant ausgelost.

…wird für die Frühjahrsrunde neu eine 
Mannschaft in der Kategorie FF-12 ange-
meldet. Es sind genügend Mädchen vor-
handen, um ein reines Mädchenteam för-
dern zu können. Als Trainer konnte mit 
Adrian Blatter ein FCL-Urgestein und erfah-
rener Ausbildner engagiert werden.

…finden die Finaltage des «Delaay Sport 
Berner Cups» vom 17. bis 20. Mai 2024 
(Pfingstwochenende) turnusgemäss im 
Gebiet des MFV statt. Die Durchführung ist 
dem FC Bern 1894 übertragen worden und 
die Finalspiele finden im Stadion Neufeld 
in Bern statt. Vom FCL sind noch folgende 
Team im Rennen: 2. Liga, Junioren C Team 
Thun Nord, Junioren Da und die Senioren 
40+ in der Gruppierung beim FC Steffis-
burg.

…wurde der Sponsorenlauf in Zusammen-
arbeit mit der Firma fundoo durchgeführt. 
Die gemachten Erfahrungen sind mehr-
heitlich positiv und einer weiteren Zusam-
menarbeit steht nichts im Weg. Die Män-
gel haben wir aufgelistet. Sie werden bei 
der nächsten Austragung berücksichtigt.

…wünscht die Redaktion der FCL-Familie 
schöne und besinnliche Feiertage sowie  
einen guten Rutsch ins neue Jahr. 

Kompetent in jeder Situation

Gerhard Frey, Rechtsanwalt und Notar

Fachanwalt SAV Bau- und Immobilienrecht

Bahnhofstrasse 12, Postfach 53, 3602 Thun

Telefon +41 (0)33 225 60 00

Fax +41 (0)33 225 60 07

frey@fhpthun.ch

www.fhpthun.ch

justDrink.ch

Vielfältiges 
Getränkesortiment

Bis 18 Uhr bestellt,
morgen geliefert

Gratislieferung bis
zum Kühlschrank

Getränke, geliefert.



Natürliche Gesundheit zum Wohle des
Vereins

   

   

 Selbständiger Member
     

Mit jeder Bestellung die Du über den vereinseigenen 
Onlineshop tätigst, unterstützt Du Deine eigene 
Gesundheit und Fitness mit dem schönen Nebeneffekt,
dass Dein Verein mit 20% Umsatzbeteiligung gesponsert 
wird.

QR-Code scannen und los gehts.....

(um alle Produkte im Shop zu sehen,bei Schweiz, United States wählen)

 

Unser Angebot ist gross
und sicher findest auch Du
etwas, um Deine Gesundheit,
Fitness oder Dein allgemeines
Wohlbefinden zu verbessern
und gleichzeitig den FCL zu
unterstützen

Für genaue Info`s oder Fragen
melde Dich gerne bei

Trix Carrier
079/261 75 35

Beitrittserklärung SDV FCL

Der Unterzeichnende wünscht als:

*	Supporter 200.– pro Jahr * Supporter/Partner 300.–pro Jahr
*	Top 500 500.– pro Jahr * Donator 1000.– pro Jahr

aufgenommen zu werden (zutreffendes bitte ankreuzen).

Supporter/Top 500/Donator

Name: 
 
Vorname: 
 
Geb.-Datum: 
 
Strasse: 
 
Plz, Ort: 
 
Telefon P:  Telefon M: 
 
Datum:  Unterschrift: 

Partner (nur ausfüllen wenn Donator, Top500 oder Supporter/Partner)

Name: 
 
Vorname: 
 
Geb.-Datum: 
 
Strasse: 
 
Plz, Ort: 
 
Telefon P:  Telefon M: 
 
Datum:  Unterschrift: 

Bitte einsenden an: SDV FCL, Therese Aegerter, Langestrasse 36, 3603 Thun
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  Name Telefon Mail

Torhüter 2. Liga Liechti Marc 079 176 15 98 liechti.marc00@icloud.com 
Torhüter Frauen Nigro Nicola 079 690 90 94 nicola.nigro97@gmail.com
Torhüter Jun. B/C Ramseyer Mario 079 248 88 61 mario.ramseyer@gmail.com
Torhüter Jun. D/E Aebersold Luca 079 869 61 21 luca_aebersold@bluewin.ch
Torhüter Juniorinnen Binggeli Christoph 079 460 64 21 christoph.binggeli@be.ch

Physiotherapeutin Soltermann Nadja 079 773 31 99 nadja.soltermann@hispeed.ch
Masseur Hänni Nicolas 079 369 14 46 nicolas.haenni@hotmail.com

Infrastruktur
Clubhauswart Würmli Peter 079 706 77 55 wuermli67@bluewin.ch
Reinigung Baumann Alice 079 287 04 69 alice.baumann.stu@gmail.com

Allgemein
Postadresse FC Lerchenfeld, 3603 Thun  contact@fclerchenfeld.ch

Vorstand
Präsident Kocher Matthias 078 690 00 57 matthias.kocher@kmar.ch
Geschäftsführer Giger Charles 079 310 27 43 charles.giger@swissonline.ch
Vizepräsident Jenni Manuel 079 580 02 55 manuel.jenni@zj-treuhand.ch
TK-Präsident Grossen Werner 079 120 99 18 grossenw@sunrise.ch
Sportchef Schneider Claudio 079 829 53 77 claudio.schneider.mail@gmail.com
Finanzchef Grundbacher Daniel 079 708 72 38 grundi77@bluewin.ch
Juniorenobmann Berisha Florent 076 219 49 43 lennti@hotmail.com
Verantwortlicher KIFU Aeschlimann Markus 079 863 74 83 kusi91@bluewin.ch
Verantwortliche Frauen Paduga Cristine 079 513 16 06 cris.paduga10@hotmail.com
Seniorenobmann Gerber René 079 696 61 79 gerrene@gmail.com

Funktionäre
Werbung PR Giger Charles 079 310 27 43 charles.giger@swissonline.ch
J+S Coach Aeschlimann Markus 079 863 74 83 kusi91@bluewin.ch
Chef Schiedsrichter Giger Hermann 079 758 41 05 giger.hermann@bluewin.ch 
Chef Spielleiter Hirschi Silas 079 959 44 95 silas.lauener@bluewin.ch 
Platzmarkierung Enggist Hanspeter 079 701 37 05 hanspeter.enggist@bluewin.ch
Dresswaschen Fuhrer Harri 079 564 29 12 harris@gmx.net 
  Erb Jacqueline 078 753 98 01 jacqierb@gmail.com
Matchprogramm Giger Charles 079 310 27 43 charles.giger@swissonline.ch
Platzspeaker Thommen Bruno 079 551 20 60 b_thommen@hotmail.com 
  Knecht Oliver 079 578 88 79 oliver.knecht@vvzentrum.ch
Cluborgan Santschi Pascale 079 301 28 46 fclcluborgan@gmx.ch

Genossenschaft
Präsident Aegerter Peter 079 653 85 73 peteraegerter@hispeed.ch
Kassier Brönnimann Peter II 079 355 38 45 peter.broennimann@estv.admin.ch
Sekretärin Erb Jacqueline 078 753 98 01 jacqierb@gmail.com
Beisitzerin Aegerter Therese 078 851 22 36 therese.aegerter@hispeed.ch
Beisitzer: Giger Charles 079 310 27 43 charles.giger@swissonline.ch
Clubhauswirtin Leuenberger Beatrix 079 259 18 51 beatrix.leuenberger@bluewin.ch
Anlagewart Würmli Peter 079 706 77 55 wuermli67@bluewin.ch

Supporter
Präsidentin Aegerter Therese 078 851 22 36 therese.aegerter@hispeed.ch
Vizepräsident Gygax Beat 033 345 26 49 b.gygax@bluewin.ch
Kassier Grünig Stefan 078 604 10 66 schtufi.gruenig@bluewin.ch
Sekretär Fischer Bernhard 079 206 22 49   bernhard.fischer@ufa.ch  
Beisitzerin Eberhart Giulia 033 345 45 83 giulia.eberhart@swissonline.ch

Adressen

Trainer Name Telefon Mail

2. Liga  Klossner Daniel 078 730 56 83 danielklossner89@gmail.com
 Selmani Admir 078 610 08 01 admir_selmani@hotmail.com
3. Liga Blanco Mario 079 206 08 26 mario_blanco_555@hotmail.com
 Cataldo Scavone 079 464 93 48 cscavone77@yahoo.de
4. Liga a Trüssel Fabian 079 623 60 17 f.truessu@gmx.ch
 Moser Sascha 079 363 36 52 saschamoser21@hotmail.com
4. Liga b Salvisberg Philippe 079 174 93 99 fipae.salvi@hotmail.com 
 Schneider Silvan 079 905 67 42 schneidersilvan@gmail.com
Frauen 2. Liga Anneler Nico 079 587 22 70 nico.anneler@hispeed.ch
 Isler Adrian 079 327 28 01 adrianisler41@gmx.ch
Frauen 4. Liga Perrone Mauro 079 535 70 61 mauril@bluewin.ch
 Hunziker Roman 079 530 33 32 romanhunziker94@hotmail.com
 Zbinden Céline 079 224 61 65 c.a.zbinden@bluewin.ch
Senioren 30+ Binz Roger 079 796 13 25 oschi.binz@gmx.ch 
 Aegerter Reto 079 884 31 40 reto.aegerter@loeb.ch
Senioren 40+ Markovic Dalibor 078 685 36 86 mdali@gmx.net
 Sterchi Marcel 079 434 41 59 marcelsterchi@bluewin.ch
Senioren 50+ Hirschi Bruno 079 459 34 39 bruno.hirschi@bauatelier02.ch
 Erb Hans 078 674 17 06 h.erb@sanitastroesch.ch
Juniorinnen FF-15a Kohler Jana 077 415 54 36 jamariako@gmail.com
 Kohler Michelle 078 649 29 23 michelle.kohler@swissolympic.ch
 Kohler Mathias 079 400 68 24 mathias.kohler@makolaser.ch
Juniorinnen FF-15b Laudano Gerardo 077 921 87 55 jera7@outlook.com 
Juniorinnen FF-12 Blatter Adrian 079 676 63 77 adrianblatter@sunrise.ch
JB Thun Nord Bitz Daniel 079 772 01 07 daniel.bitz@hispeed.ch
 Scheuner Arno 076 533 17 78 a.k.scheuner@gmx.ch
Junioren B2 Stauffer Daniel 079 828 58 38 daniel.stauffer@pci-group.eu
 Tscharner Mario 078 666 25 05 lightgood@bluewin.ch
JC Thun Nord Däppen Alfred 079 509 04 76 alfredo.daeppen@bluewin.ch
 Zenger Bastian 079 676 98 48 b.zenger92@gmail.com
 Scholl Philippe 079 411 41 05 p.scholl@bluewin.ch
Junioren C1 Feijoo Marcos 079 929 02 59 elclasico@gmx.ch
Junioren C2 Gabrica Xhemajl 076 243 63 11 xhemajil.gabrica@hotmail.com
 Vér Antal 078 211 27 27 verantal1977@gmail.com
 Oloju Malvin 076 447 48 07 malvinoloju@gmail.com
Junioren Da Aeschlimann Markus 079 863 74 83 kusi91@bluewin.ch
 Berisha Florent 076 219 49 43 lennti@hotmail.com
Junioren Db Kolgeci Ibrahim 079 307 38 67 ib_k@msn.com
 Jaffke Steffen 079 896 52 97 steffen@jaffke.de
 Grossen Silas 079 700 72 04 silas.grossen@stud.gymthun.ch
Junioren Dc Da Silva Gabriel 078 882 75 20 gabriel67dasilva@live.com.pt
 Da Silva Joel 077 963 20 10 joelmaia28@gmail.com
Junioren Ea Wasem Hanspeter 079 240 72 63 hpwasem@gmail.com
 Leibundgut Urs 079 674 73 53 uleibundgut@bluewin.ch
Junioren Eb Iljazi Nasir 078 848 06 19 niljazi@gmail.com
 Grossen Martin 077 427 26 02 martingrossen@gmail.com
Junioren Ec Rohrer Marcel 079 501 75 43 marcelrohrer71@gmail.com
 Vidal Enrique 079 403 59 62 e.vidal@gmx.net
Junioren Ed Nicolaci Antonio 079 376 59 58 t.nicolaci@bluewin.ch
 Luna Breno 079 543 78 34 lunabreno96@gmail.com
Junioren Fa Frey Markus 079 421 40 23 markusfrey.ch@gmail.com
 Borter Patrick 079 277 05 17 patrick.borter@hotmail.com
 Moser Thomas 079 364 71 75 thomasmoser1@bluewin.ch
Junioren Fb Müller Mike 079 550 60 90 mueller-mike@bluewin.ch
 Kryeziu Valon 079 566 14 00 valoni_006@hotmail.com
 Grzybowski Andrzej 076 208 47 71 boluchna@hotmail.com
Junioren Fc Isler Adrian 079 327 28 01 adrianisler41@gmx.ch
 Robinson Glen 079 301 77 80 robinson@robinsontravel.ch 
 Lachat Domenico 079 501 28 44 domenicomelvin@bluewin.ch
Junioren Fd Zbinden Adrian 079 937 68 58 a.zbinden8@gmx.ch
Junioren Fe Maser Björn 078 791 90 39 porter33@bluewin.ch
Jun. G Kids Club Bigler Markus 079 462 22 08 buembu@bluewin.ch

Adressen



Gutbürgerliche Küche

Italienische Küche

7 Tage geöffnet
Mo − So  05.00 − 00.30

100 % WIR

Tel: 033 334 30 60 

Frutigenstrasse 73

3604 Thun

Säle · à 150 Pers

· à   40 Pers.

· à   30 Pers.

· à   25 Pers.

Kurt Kneubühler  Thun und Umgebung

P.P.
3607 Thun

Post CH AG
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